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#ST# Bundesbeschluss
betreffend

Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Rechnungen
der schweizerischen Bundeshahnen für das Jahr 1903.

(Vom 24. Juni 1904.)

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht

1. des Berichtes des Generaldirektion der schweizerischen
Bundesbahnen über die Geschäftsführung und die Rechnungen
des Jahres 1903, vom 5. April 1904, nebst Beilagen;

2. des Berichtes und Antrages des Verwaltungsrates der
schweizerischen Bundesbahnen, vom 29. April 1904 ;

3. einer Botschaft des Bundesrates, vom 20. Mai 1904,

b e s c h l i e ß t :

1. Die Rechnungen für 1903 und die Bilanz auf 31. De-
zember 1903 der Verwaltung der schweizerischen Bundesbahnen
werden genehmigt.

2. Dem nach Abzug der gesetzlichen Amortisationsquote
verbleibenden Saldo der Gewinn- und Verlustrechnung im Be-
trage von Fr. 1,030,681.99 sind zu entnehmen:

«. Fr. 280,000 als erste Annuität der zu amortisierenden Aus-
gaben für die Erweiterung und Vergrößerung von Bahn-
höfen ;
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6. Gratifikation an das Personal der ehemaligen Jura-Simplon-
Bahn, Zentralbahn und der Vereinigten Schweizerbahnen
für die ersten 4 Monate 1903 zirka Fr. 250,000.

3. Der nach Abzug dieser Summen verbleibende Saldo der
Gewinn- und Verlustrechnung ist auf neue Rechnung vorzutragen.

4. Die Geschäftsführung der Verwaltung der schweizerischen
Bundesbahnen im Jahr 1903 wird genehmigt.

Also beschlossen vom Nationalrate,

B e r n , den 17. Juni 1904.

Der Präsident: Louis Martin.
Der Protokollführer: Bingier.

Also beschlossen vom Ständerate,

B e r n , den 24. Juni 1904.

Der Präsident: A. Lachenal.
Der Protokollführer: Scliatzmann.

Gemeinsame Postulate.
1. Der Bundesrat wird eingeladen, darüber Berieht zu er-

statten, welchen grundsätzlichen Standpunkt der Bundesrat bei
Einreichung von Konzessionsgesuchen für Bahnen inskünftig ein-
zunehmen gedenkt (Bundesbeschluß vom 24. Juni 1904).

2. Der Bundesrat wird eingeladen, nach Anhörung der
Bundesbahnen darüber Berieht zu erstatten, in welchem Umfange
das Bundesgesetz über das Rechnungswesen der Eisenbahnen auf
die Bundesbahnen Anwendung finden und ob und in welchem
Umfange, unter Festhaltung der Grundsätze dieses Gesetzes über
solide Bilanzierung, dasselbe für die Bundesbahnen abgeändert
werden soll (Bundesbeschluß vom 24. Juni/22. Dezember 1904).

Postulat des Nationalrates.
Der Bundesrat wird eingeladen, die Frage betreffend die

Versicherung gegen Brandschaden in dem Sinne zu prüfen und
Bericht zu erstatten, ob es nicht angezeigt erscheine, die Selbst-
versicherung einzuführen (Nationalratsbeschluß vom 17. Juni 1904).
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